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Taekwondo-Kämpfer
erfolgreich auf Bundesebene

Erfolgreich kehrten die Taek-
wondo-Kämpfer des VfL Berg-
hausen-Gimborn am vergange-

nen Wochenende aus Saarbrü-
cken zurück. Hier stand das Bun-
desranglistenturnier „DTU Final

9 Saarland“ auf dem Plan.
Madita Rudolph bekam es an
diesem Tag leider direkt in der

Vorrunde mit einer erfahrenen
Gegnerin zu tun und musste
sich nach einem spannenden
Kampf mit dem fünften Platz zu-
friedengeben.
Besser lief es für den Rest des
Teams. Fabian Fischer kämpfte
sich taktisch klug durch die Vor-
runden seiner Klasse. Im Halb-
finale lieferte er sich einen
Kampf auf Augenhöhe, bei dem
Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2

Die erfolgreiche WettkampftruppeDie erfolgreiche WettkampftruppeDie erfolgreiche WettkampftruppeDie erfolgreiche WettkampftruppeDie erfolgreiche Wettkampftruppe
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HBL terminiert VfL-
Heimspiel gegen Flensburg
Vorverkauf gestartet

er knapp mit einem Punkt das
Nachsehen hatte. Platz drei für
Fabian.
Ronja Jungbluth dominierte ih-
ren Vorrundenkampf deutlich.
Im Halbfinale behielt Ronja in
einem spannenden Kampf die
Nerven und hielt ihre Gegnerin
aus Hessen mit guten Techni-
ken in Schach. Dies wurde mit
dem Einzug ins Finale belohnt,
in dem sie sich am Ende knapp
mit einem guten zweiten Platz
zufriedengeben musste.
Melina Schneider zeigte einmal
wieder, was in ihr steckt und
machte ihrer Gegnerin im Halb-
finale mit deutlichen Treffern
mächtig Druck. Bereits nach
zwei Runden konnte sie so ins
Finale einziehen. Auch hier zeig-
te Melina einen starken Kampf,
der am Ende mit der Goldme-
daille belohnt wurde.

Die Handball-Bundesliga hat die
Termine für den elften Spieltag
der Saison 2022/23 in der LIQUI
MOLY HBL festgelegt. Das Heim-
spiel des VfL Gummersbach gegen
die SG Flensburg-Handewitt findet
am Donnerstag, den 10. Novem-
ber, um 19.05 Uhr in der Gum-
mersbacher SCHWALBE arena
statt. Der Vorverkauf von Tages-
karten unter vfl-gummersbach.de/
tickets/ sowie an allen bekannten

Vorverkaufsstellen startet ab
sofort. Wie gewohnt ist auch der
Erwerb von Tickets am Spieltag
über die Tageskasse der SCHWAL-
BE arena möglich.
Die Partie des VfL Gummersbach
in der LIQUI MOLY HBL in der Über-
sicht:
11. Spieltag LIQUI MOLY HBL: Don-
nerstag, 10. November, 19.05 Uhr:
VfL Gummersbach
vs. SG Flensburg-Handewitt

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Jana Gruber tat dem gleich und
setzte sich an diesem Tag bis ins
Finale vor. Hier drehte Jana ge-
gen ihre Gegnerin aus dem Lan-
deskader Sachsen-Anhalt richtig
auf und beendete den Kampf
frühzeitig in der zweiten Runde.
Ebenfalls Platz eins für Jana.
Als letztes zeigte Aurora Wil-
ke, was in ihr steckt. Die gera-
de einmal Siebenjährige kämpf-
te sich ebenfalls bis ins Finale
vor, indem sie beide Runden
frühzeitig mit deutlichen Kopf-
treffern beenden konnte. Glück-
lich nahm sie die dritte Gold-
medaille des Tages entgegen.
Betreut wurden die Sportler von
Trainer und Coach Fabian Schnei-
der, der mit dieser Medaillen-
ausbeute und einem siegreichen
Wettkampftag auf Bundesebe-
ne sichtlich zufrieden die Heim-
reise antrat.

Jana Gruber und Aurora Wilke mit GoldmedailleJana Gruber und Aurora Wilke mit GoldmedailleJana Gruber und Aurora Wilke mit GoldmedailleJana Gruber und Aurora Wilke mit GoldmedailleJana Gruber und Aurora Wilke mit Goldmedaille
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Sicherheit für Zuhause: der Johanniter-Hausnotruf
Hausnotruf-Experte Friedrich-Wilhelm Winter gibt Tipps

Anzeige

Bis ins hohe Alter ein aktives und
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung
führen - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Friedrich-Wilhelm Winter, Haus-
notruf-Experte in Wiehl, gibt
Tipps, wann eine Unterstützung
durch den Hausnotruf sinnvoll
sein kann: „Oft ist erst ein Sturz
der Anlass, über Hilfsmittel wie
einen Rollator oder einen zusätz-
lichen Griff am Wannenrand nach-
zudenken. Auch ein Hausnotruf
kann eine sinnvolle Unterstüt-
zung sein, die ohne großen Auf-
wand die Sicherheit in den eige-
nen vier Wänden erhöht.“
Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Friedrich-Wil-
helm Winter zur Beantwortung
folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner

Wohnung und fühle mich un-
sicher?

• Habe ich Schwierigkeiten
beim Gehen, z.B. durch eine
dauerhafte oder zeitweilige
körperliche Einschränkung,
durch Schwindel, Schwäche
oder durch Gleichgewichts-
störungen?

• Leide ich an einer chroni-
schen Krankheit, die mich
im Alltag einschränkt oder
unsicher werden lässt, z.B.
Epilepsie, Asthma, Diabetes
mellitus oder Multiple Skle-
rose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführten
Fragen mit „Ja“ beantwortet,
macht es Sinn, über einen Haus-
notruf nachzudenken. Friedrich-
Wilhelm Winter rät: „Vom 26.

September bis zum 6. November
2022 besteht die Möglichkeit, den
Johanniter-Hausnotruf vier Wochen
lang gratis zu testen. Das ist eine
gute Möglichkeit, sich mit dem Ge-
rät vertraut zu machen und die
Vorteile des Systems zu erleben.
Bei anerkannter Pflegebedürftig-
keit ist eine volle Kostenübernah-
me für die Basisleistungen mög-
lich. Auch ist der Hausnotruf von
den Pflegekassen als Pflegehilfs-
mittel anerkannt und stellt eine
haushaltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten für einen Hausnotruf
können daher teilweise von der
Steuer abgesetzt werden.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer 0800
32 33 800 (gebührenfrei) oder
unter www.johanniter.de/haus-
notruf-testen.
Über die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die Johanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit
rund 29.000 Beschäftigten, mehr
als 46.000 ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern und 1,2 Mil-
lionen Fördermitgliedern eine der
größten Hilfsorganisationen in

Deutschland und zugleich ein gro-
ßes Unternehmen der Sozialwirt-
schaft. Die Johanniter engagieren
sich in den Bereichen Rettungs-
und Sanitätsdienst, Katastro-
phenschutz, Betreuung und Pfle-
ge von alten und kranken Men-

schen, Fahrdienst für Menschen
mit eingeschränkter Mobilität,
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, Hospizarbeit und ande-
ren Hilfeleistungen im karitati-
ven Bereich sowie in der huma-
nitären Hilfe im Ausland.
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Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 29. und 30. Oktober 2022

Anzeige

Als kulturelles Highlight im
Herbst eines jeden Jahres sorgt
der Lindlarer Kunsthandwerker-
markt bei 2T jedes Mal erneut
für ein staunendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden
Manufakturen:
es werden wiederum hochwerti-

ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu se-
hen sein, denn die ausstellenden
KunsthandwerkerInnen wurden
sorgfältig ausgewählt.
Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:

ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, Intar-
sienarbeiten, Floristik, Möbel,
Stoffpuppen, Taschen, Filzarbei-
ten, Glasdesign und Vieles mehr…
selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:

Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.
Der beliebte Workshop „Nadel-
filzen“ darf nicht fehlen!
Für das leibliche Wohl sorgt das
Hauseigene Brauhaus, im Ambi-
ente diesmal an beiden Tagen
musikalisch unterstützt von Ste-
ven F. Dengo!
Öffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag und
Sonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 Uhr,,,,,
Eintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, Parken
freifreifreifreifrei

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst
in Hülsenbusch
11 Uhr Gottesdienst in Kotthausen,,,,,
in Kin Kin Kin Kin Kotthausen gleichzeitig Kinderotthausen gleichzeitig Kinderotthausen gleichzeitig Kinderotthausen gleichzeitig Kinderotthausen gleichzeitig Kinder-----
kirchekirchekirchekirchekirche
Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
19.30 Uhr Spirituelles Singen in
der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
mahlmahlmahlmahlmahl in Kotthausen, anschließend
KirchenkaffeeKirchenkaffeeKirchenkaffeeKirchenkaffeeKirchenkaffee
Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober

15 Uhr „Kneipen- Café“ in der
Gaststätte Jäger in Hülsenbusch -
jeder ist willkommenjeder ist willkommenjeder ist willkommenjeder ist willkommenjeder ist willkommen
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in Hülsen-
busch
Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-
tionstagtionstagtionstagtionstagtionstag
19 Uhr Andacht zum Reformati-
onstag in der Kirche in Kotthausen
Die Termine für Kontemplation am
Morgen bitte für Oktober bei A.
Pook erfragen.
(02266/4403634 oder

alexandra.pook@ekir.de)
Die Bethel-SammlungBethel-SammlungBethel-SammlungBethel-SammlungBethel-Sammlung findet vom
17. bis 21. Oktober in Hülsen-
busch und Kotthausen statt.
Mittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich um
18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei
Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.
(Neuinteressierte bitte unter
alina.hennig@ekir.de Kontakt
aufnehmen)
Gerne können Sie sich auch auf
unserer Homepage informieren:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Einfach genial -
die neuen Türsysteme in der Küche
Wie sich Grundflächen bestmög-
lich, effektiv und multifunktional
nutzen lassen, um aus dem vor-
gegebenen Raum so viel wie mög-
lich herausholen, das zeigen
(Wohn)Küchen mit angrenzenden
sowie unsichtbar integrierten
Stauraumerweiterungen. Ein wich-
tiges Gestaltungsmittel hierfür
sind clevere Türsysteme und in-
novative Beschläge. Dahinter
lässt sich ganz viel unterbringen,
top verstauen und auch bevorra-
ten. Die neuen Multitalente kön-
nen jedoch noch sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut
unverzichtbar - Türen jeglicher Art,

Funktion und Größe, Türen in öf-
fentliche und private Lebensräu-
me“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in
der viele schöne Aktivitäten statt-
finden wie das Bevorraten lecke-
rer Lebensmittel und Getränke,
Kochen, Essen, Wohnen und Le-
ben. Genuss, Austausch, Kommu-
nikation und Geselligkeit.
Neuerdings für viele Berufstätige
auch ein regelmäßiges Arbeiten
von zuhause aus. „Gleichzeitig
stellen wir auch eine zunehmen-
de Nachfrage nach einem schnell
und direkt zugänglichen, jedoch
unsichtbar integrierten Hauswirt-
schaftsbereich oder zusätzlichen
Vorratsraum fest“, so Volker Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Türsys-
temen und Beschlägen, die op-
tisch wie funktional vielfältige
Aufgaben übernehmen und jedem
Grundriss und Käuferanspruch
gerecht werden: Angefangen bei
traditionellen Schranktüren bis
hin zu Sonderausführungen wie
den neuen Durchgangstüren, Falt-

türen, Schiebe- bzw. Gleittüren
und Pocketdoors (Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme er-
öffnen viele planerische Möglich-
keiten. So sind sie beispielsweise
ein beliebtes Stilmittel zur Struk-
turierung und Neugestaltung von
Räumen, um dort verschiedene
Lebens-, Wohn- und Arbeitsberei-
che geschickt voneinander abzu-
grenzen. Auch, um sie auf Wunsch
sogar gänzlich unsichtbar zu ma-
chen - auf eine geradezu geniale
Weise.
Ein Beispiel hierfür sind die neu-
en Durchgangstüren - als verbin-
dendes Element zwischen zwei
Räumen oder für Raum-in-Raum-
Konzepte. Kombiniert mit Hoch-
schränken ergeben sich ganz neue
Planungsoptionen. Zudem ermög-
lichen diese Durchgangstüren di-
rekte, kurze Wege von der Wohn-
küche in angrenzende, verwand-
te Bereiche wie einen verborge-
nen Hauswirtschaftsraum, Vor-
rats- & Abstellraum oder Homeof-
fice-Bereich. Das Raffinierte
dabei: Die Durchgangstüren, ob
mit oder ohne Griff, sind als sol-
che absolut nicht zu erkennen, da
sie in dergleichen Frontausfüh-
rung wie die Hochschränke in der

Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Kon-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Kon-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Kon-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Kon-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Kon-
zept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraumzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraumzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraumzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraumzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraum
des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen, Schubfächern unddes Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen, Schubfächern unddes Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen, Schubfächern unddes Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen, Schubfächern unddes Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen, Schubfächern und
Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKRegalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKRegalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKRegalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKRegalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMK
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  ab €    95,-   
Glatt Rundkante    ab € 95,-   
4-Rillentür              ab € 130,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 140,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   ab € 101,-  
Rundkante ab € 107,-  
Profilkante ab € 133,-  

Innentüren

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2208019 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130.indd   117.08.2022   09:02:14

Wohnküche sind plus einem farb-
lich angepassten Sockel. Bei griff-
losen Planungen öffnen und schlie-
ßen sie sich geräuschlos mithilfe
einer Öffnungsunterstützung und
integrierten Dämpfung.
Schiebetür- bzw. Gleittürsysteme
bieten interessante Alternativen.
Beim Öffnen verschwinden sie ent-
weder platzsparend in der Wand
oder gleiten dank eines dezenten
Schienensystems schwebeleicht
daran entlang. Insbesondere klei-
ne Räume profitieren von solchen
Lösungen, da keine Grundfläche
für aufschwingende Türen freige-
halten werden muss. Oder wenn
z. B. ein separater Homeoffice-
oder Laundry-Bereich in einer
Ecke oder Nische in die Wohnkü-
che integriert werden soll. In Kom-
bination mit Hochschränken und/
oder Regalsystemen ergeben sich
weitere schicke, architektonische
Lösungen: wenn beispielsweise
ein paar imposante, großformati-
ge Gleittüren so flexibel ver- und
übereinander geschoben werden,
dass bestimmte Schrank- & Re-
galbereiche offen, andere dage-
gen geschlossen oder nur zum Teil
einsehbar sind.
Raffinierte Gestaltungs- und Aus-
stattungsmöglichkeiten ergeben
sich auch mit Pocketsystemen,
versenkbare Einschubtüren (Po-
cketdoors) mit integrierter Tech-
nik - alles verpackt in einem eige-
nen schmalen Korpus, der sich
nahtlos zwischen andere Korpus-
se einfügt. Hinter diesen Einschie-
betürsystemen lassen sich einzel-

ne Schrankinhalte verbergen, auf
Wunsch eine ganze Küchenzeile
und vieles mehr wie z. B. ein in
die Küche integriertes Wäsche-
pflegecenter, eine Hausbar oder
ein Telearbeitsplatz. Die grifflo-
sen Pocketdoors öffnen und
schließen sich leichtgängig dank
integrierter Öffnungsunterstüt-
zung. Sanftes Antippen genügt, um
sie komplett im Pocketschrank
verschwinden zu lassen. Was den
Blicken zuvor verborgen war, ist
jetzt bequem zugänglich. Zum
Schließen einfach kurz auf die Tür
drücken, die daraufhin aus dem
Pocketschrank ausgeworfen wird
und schon kann der Arbeitsbe-
reich wieder hinter eleganten ge-
schlossenen Möbelfronten ver-
steckt werden.
Individuelle, variantenreiche offe-
ne sowie geschlossene Frontde-
signs in der Küche sowie in ande-
ren Wohn- und Arbeitsbereichen
ermöglichen auch Falttürsysteme
- z. B. Schrankfronten mit zwei
oder gar vier beweglichen Türflü-
geln, je nachdem wie breit die
Planung sein soll. Im geöffneten
Zustand nehmen die sich raffiniert
zusammenfaltenden Türen nur
wenig Platz weg.
„Gerade bei kleineren urbanen

Wohngrundrissen sind platzspa-
rende Lösungen gefragt“, sagt
Volker Irle. Hier können die neu-
en Türsysteme ihre Stärken voll
ausspielen. Das gilt ebenso für
viele weitere Lebensbereiche wie
Kinder-, Gäste- und Badezimmer,
Flure mit einer unsichtbar inte-
grierten Garderobe. Zunehmend
beliebter werden auch begehba-
re Kleiderschränke in Schlafzim-
mern hinter Durchgangs-, Falt-,
Schiebe- oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzu-
tage nicht nur Traumküchen, son-
dern auch ganze Wohn- & Lebens-
räume individuell und ganzheit-
lich planen, sind sie die idealen
Gestalter neuer hybrider Wohn-
konzepte. Sie besitzen das Know-
how sowie die Erfahrung, wie fest
vorgegebene Grundrisse immer
wieder neu strukturiert werden
können. Wie sich auch kleine Räu-
me effektiv und multifunktional
ausstatten lassen. Und wie zu-
sätzliche Stauraumerweiterungen
unsichtbar darin integriert wer-
den können“, so der Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.,
Fach- und Dienstleistungsverband
der gesamten Küchenbranche.
(AMK)

Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:
Mit dieser zwischen zwei Hoch-Mit dieser zwischen zwei Hoch-Mit dieser zwischen zwei Hoch-Mit dieser zwischen zwei Hoch-Mit dieser zwischen zwei Hoch-
schränke geplanten und integrier-schränke geplanten und integrier-schränke geplanten und integrier-schränke geplanten und integrier-schränke geplanten und integrier-
ten Durchgangstür kann die jungeten Durchgangstür kann die jungeten Durchgangstür kann die jungeten Durchgangstür kann die jungeten Durchgangstür kann die junge
Familie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrer
Wohnküche und dem angrenzen-Wohnküche und dem angrenzen-Wohnküche und dem angrenzen-Wohnküche und dem angrenzen-Wohnküche und dem angrenzen-
den praktischen Hauswirtschafts-den praktischen Hauswirtschafts-den praktischen Hauswirtschafts-den praktischen Hauswirtschafts-den praktischen Hauswirtschafts-
sowie Vorratsbereich hin- und her-sowie Vorratsbereich hin- und her-sowie Vorratsbereich hin- und her-sowie Vorratsbereich hin- und her-sowie Vorratsbereich hin- und her-
wechseln. Foto: AMKwechseln. Foto: AMKwechseln. Foto: AMKwechseln. Foto: AMKwechseln. Foto: AMK



Rundblick Gummersbach – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – Nr. 21 – www.rundblick-gummersbach.de8

Wir wollen Sie GLÜCKLICH hören! 
...darum ist es nicht egal, wo Sie Ihre Hörgeräte kaufen!

• Wir gehören zu keinem Hörgeräte-
 Hersteller – sind also frei in der Beratung!

• Wir sind kein überregionaler Großfi lialist – 
 sondern ein regionales Unternehmen!

• Wir sind inhabergeführt – deshalb liegt Ihre     
 Zufriedenheit uns besonders am Herzen!

• Wir bieten Hörgeräte in allen Preis- & 
 Leistungsklassen – auch ohne Aufzahlung!

DARUM wollen wir Sie von uns begeistern!

Alle Vorteile im Überblick:

Ihr besseres Hören und 

   Verstehen ist unser Antrie b! Hauptstraße 19 • 51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 96 97 133

www.hoergeraete-brungs.de

Testen Sie Ihr persönlich angepasstes 

Hörgerät bei uns bis zu 

30 Tage KOSTENLOS!

Ihr persönlicher Gutschein:

Lattenroste
Unverzichtbar für gutes Liegen
Beim Matratzenkauf stellt sich
immer wieder die Frage, ob man
dann zusätzlich einen neuen Lat-
tenrost bzw. eine neue Unterfe-
derung benötigt. Schließlich sieht
man dem alten Modell oft nicht
direkt an, ob es noch voll funkti-
onsfähig ist. Und mitunter wird
sogar die Notwendigkeit eines
ordentlichen Rostes bezweifelt.
Tatsache ist: Die Wirkung bzw.
Wichtigkeit der Unterfederung
bezüglich der Liegequalität hängt

von verschiedenen Faktoren ab.
Entscheidend sind u.a. Körperbau,
Schlafstellung und ggf. gesund-
heitliche Probleme des Schläfers
sowie die Dicke bzw. Qualität der
Matratze.
Beispiel Körperbau und Schlafstel-
lung: Da der flexible Lattenrost
die Matratze unterstützen soll, ist
sein Effekt vor allem bei beson-
derer Beanspruchung messbar. Ein
leichter Rückenschläfer braucht
deutlich weniger Unterstützung

als ein schwerer oder breitschult-
riger Seitenschläfer, da hier der
Körper sehr viel weiter einsinkt.
Auch der Sachverständigenrat der
Möbelsachverständigen beim
BVDM, ein Zusammenschluss von
öffentlich bestellten und vereidig-
ten Sachverständigen der Indus-
trie- und Handelskammern für den
Bereich Möbel, Polstermöbel,
Betten und Wasserbetten
(www.moebelsachverstaendige.de),
plädiert vehement für eine flexib-

le Unterfederung. Denn sie unter-
stützt die Funktion der Matratze
bei besonderer Beanspruchung.
Zudem kann eine gute Unterfede-
rung durch Fachleute wirksam in-
dividualisiert werden. „Bei Sei-
tenschläfern mit breiteren Schul-
tern ist die Anpassung der Ma-
tratze häufig nicht ausreichend.
Erst die richtige Justierung einer
funktionierenden Unterfederung
sorgt für eine perfekte Anpas-
sung“, erklärt Michaela Hilger,
Sachverständige der IHK Bonn.
Hinzu kommt: Nicht jeder Rost
eignet sich für jede Matratze. „Je
nach Matratzenart ist die Unter-
federung für den Liegekomfort
sogar wichtiger als die Matratze
selbst“, weiß Markus Kamps, Prä-
ventologe und anerkannter Bet-
tenexperte. Vor allem Kalt-
schaummatratzen benötigen eine
elastische Grundlage, damit sie
sich nicht zu schnell durchliegen.
Es ist deshalb dringend zu emp-
fehlen, beim Kauf einer neuen
Matratze auch den Lattenrost auf
seine Eignung überprüfen zu las-
sen und ggf. neu zu kaufen. Im
Extremfall kann ein alter und un-
passender Rahmen die neue Ma-
tratze sogar beschädigen. Den
(doppelten) Schaden hat dann der
Kunde, da in solchen Fällen die
gesetzliche Gewährleistung oft
nicht greift.
Aktuell geht der Trend sogar zu
hochwertigen Unterfederungen
mit bequemer Verstellbarkeit.
Denn immer mehr Menschen nut-
zen ihr Bett auch zum Lesen, zum
Fernsehen oder zum täglichen
Relaxen. Verfügt der Rost dann
über einen oder mehrere Moto-
ren, ist die Anpassung wunderbar
einfach. (akz-o)

Foto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-o
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www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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16. Oktober

ÄEPELSFESS
Das Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 24.08.2022   13:42:05

Zum „Äepelsfess“ geht es auf den Acker
LVR-Freilichtmuseum Lindlar veranstaltet Kartoffelfest

Anzeige

Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Thomas Trappe, LVRKartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Thomas Trappe, LVRKartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Thomas Trappe, LVRKartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Thomas Trappe, LVRKartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Thomas Trappe, LVR

In der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werden
Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.
Foto: Thomas Trappe, LVRFoto: Thomas Trappe, LVRFoto: Thomas Trappe, LVRFoto: Thomas Trappe, LVRFoto: Thomas Trappe, LVR

Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.
Foto: Kirsten Osthoff, LVRFoto: Kirsten Osthoff, LVRFoto: Kirsten Osthoff, LVRFoto: Kirsten Osthoff, LVRFoto: Kirsten Osthoff, LVR

Am Sonntag, den 16.Oktober,
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar von 10 bis 18 Uhr zum
„Äepelsfess“ ein. Das Kartoffel-
fest lockt mit kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Kartoffeln und
Ausstellungen über Kartoffelsor-
ten. Hier werden neue und his-
torische Variationen der tollen
Knolle präsentiert.
Für Familien sind besonders die
Mitmachaktionen für Kinder in-
teressant: „Kartoffel-Mitmach-
Küche“, „Kartoffelkönig und -kö-
nigin basteln“ und „Kreatives aus
der Kartoffelkleister“ sind nur ei-

nige der Angebote. An der Kartof-
fel-Ernte per Hand mit anschlie-
ßendem Kartoffelfeuer können alle
teilnehmen. Eltern können sich bei
der Ernährungsberatung am Stand
der Barmer ausführlich informie-
ren. Wer sich für die Erntetechnik
interessiert, kann sich historische
Geräte aus der Landwirtschaft an-
schauen und bei der Ackerarbeit
mit Pferden zuschauen. Lustig ist
eine kleine Fahrt mit der „Kartof-
felkisten-Rutsche“ und passend zur
Jahreszeit präsentiert der Verein
Drachenfreunde e.V. Köln seine Ak-
tivitäten.

Reibekuchen, Pommes und ande-
re Leckereien sowie Getränke
werden an verschiedenen Stän-
den gereicht. Die Museumsgast-
stätte Lingenbacher Hof bewirtet
mit Kartoffelgerichten. Der histo-
rische Kiosk aus Wermelskirchen
bietet allerlei Süßigkeiten und
Spielzeug an. Am Stand des Kar-
toffelbauern kann man neben Kar-
toffeln auch Gemüse kaufen. Auch
beim Museumsbäcker gibt es
frisch gebackenes Kartoffelbrot
direkt aus dem Holzofen. Die al-
ten Handwerke werden vorgeführt
und auch die Hauswirtschafterin

lässt sich über die Schulter
schauen. Nordkasse und Nord-
parkplatz des Museums sind ge-
öffnet.
„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren frei
Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-
larlarlarlarlar-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid
Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:
TTTTTel.el.el.el.el. 02266 471920 02266 471920 02266 471920 02266 471920 02266 471920
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
lindlarlindlarlindlarlindlarlindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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„Wir. Von hier!“ - mehr als ein Motto
Rüggeberger feiern ihr 125-jähriges Bestehen am Standort Marienheide

Sie verstand es die Menschen zu Tränen zu rühren - SandkünstlerinSie verstand es die Menschen zu Tränen zu rühren - SandkünstlerinSie verstand es die Menschen zu Tränen zu rühren - SandkünstlerinSie verstand es die Menschen zu Tränen zu rühren - SandkünstlerinSie verstand es die Menschen zu Tränen zu rühren - Sandkünstlerin
Frauke Menger malt Firmengründer August Rüggeberg in SandFrauke Menger malt Firmengründer August Rüggeberg in SandFrauke Menger malt Firmengründer August Rüggeberg in SandFrauke Menger malt Firmengründer August Rüggeberg in SandFrauke Menger malt Firmengründer August Rüggeberg in Sand.

Auch CEO Jörn Bielenberg und seine Familie ließen sich den Betriebs-Auch CEO Jörn Bielenberg und seine Familie ließen sich den Betriebs-Auch CEO Jörn Bielenberg und seine Familie ließen sich den Betriebs-Auch CEO Jörn Bielenberg und seine Familie ließen sich den Betriebs-Auch CEO Jörn Bielenberg und seine Familie ließen sich den Betriebs-
rundgang nicht entgehen.rundgang nicht entgehen.rundgang nicht entgehen.rundgang nicht entgehen.rundgang nicht entgehen.

Tränen der Ergriffenheit traten
nicht wenigen in die Augen, als
die Sandkünstlerin Frauke Men-
ger mit gekonnten Bewegungen
das Bildnis von August Rügge-
berg, dem Gründer des gleich-
namigen Marienheider Unter-
nehmens, auf ihren Lichttisch
zauberte. Sie war Teil der Jubi-
läumsfeierlichkeiten zum 125-
jährigen Bestehen in Marienhei-
de, die der Werkzeughersteller
mit seinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern sowie deren Ange-
hörigen beging.
„Es ist an der Zeit etwas zurück-
zugeben“, formulierte PFERD-
CEO Jörn Bielenberg in seiner
Ansprache an die Belegschaft,
„denn ein Unternehmen kann
nicht 125 Jahre alt werden, ohne
fähige, fleißige und motivierte
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter“. Es seien die Menschen ge-
wesen, die durch persönlichen
Einsatz, teils über Jahrzehnte
hinweg, PFERD groß gemacht
hätten. Bielenberg fügte hinzu,
dass man sich trotz der aktuel-
len Situation in der Ukraine,
trotz Energieverknappung, Stö-
rung der Lieferketten und Coro-

So feiert PFERD: Moderator Marco Schreyl und CEO Jörn BielenbergSo feiert PFERD: Moderator Marco Schreyl und CEO Jörn BielenbergSo feiert PFERD: Moderator Marco Schreyl und CEO Jörn BielenbergSo feiert PFERD: Moderator Marco Schreyl und CEO Jörn BielenbergSo feiert PFERD: Moderator Marco Schreyl und CEO Jörn Bielenberg
verabschieden die Bläck Fööss nach ihrem Auftrittverabschieden die Bläck Fööss nach ihrem Auftrittverabschieden die Bläck Fööss nach ihrem Auftrittverabschieden die Bläck Fööss nach ihrem Auftrittverabschieden die Bläck Fööss nach ihrem Auftritt Rund 1.000 Gäste füllten die Schwalbe Arena in GummersbachRund 1.000 Gäste füllten die Schwalbe Arena in GummersbachRund 1.000 Gäste füllten die Schwalbe Arena in GummersbachRund 1.000 Gäste füllten die Schwalbe Arena in GummersbachRund 1.000 Gäste füllten die Schwalbe Arena in Gummersbach

na ganz bewusst für diese Feier-
lichkeiten entschieden habe. „Ge-
rade in solchen Situationen - und
das haben uns nicht nur die
Kriegsgenerationen gelehrt -
muss man sich auch mal ablen-
ken dürfen, muss man den Zu-
sammenhalt durch das gemein-
same Feiern stärken.“
Unter dem Motto „Wir! Von hier!“
hatte das Unternehmen alle Kol-
leginnen und Kollegen und deren
Angehörigen tagsüber zu einem
Familientag in das Werk in Mari-
enheide eingeladen und über
1.800 Gäste kamen. Dort konn-
ten die Besucherinnen und Besu-
cher ein reichhaltiges Programm
erleben, konnten die Produktions-
stätten besichtigen, sich mit der
Geschichte der Firma und der
Marke befassen oder einfach im
PFERDBISTRO, der Kantine von
PFERD, verwöhnen lassen. Auch
für die Kinder gab es vielerlei Zeit-
vertreib, vom Malwettbewerb bis
hin zum Kinderkarussell und ei-
nem eigenen Eiswagen.
Am Abend bat das global tätige
Unternehmen dann in die Schwal-
be Arena, zur „Familienfeier“, wie
es in der Einladung hieß. Dort er-

wartete die rund mehr als 1.000
Gäste dann ein bunter Abend, an
dem sich die Gesellschafterfami-
lien den Fragen von Moderator
Marco Schreyl stellten, an dem
die 24 Tochtergesellschaften
Grußbotschaften per Videoein-
spielung übermittelten, wo Mit-
arbeiter in Interviews erklärten,
was das „Wir! Von hier!“ für sie
persönlich bedeutet, bis hin zum
umjubelten Auftritt der Bläck Fööss,
die die Halle schließlich auf den
Kopf zu stellen vermochten. „Da
waren dann auch die Tränen der
Ergriffenheit, die Frauke Menger mit
ihrer Sandkunst gezaubert hatte,
schnell verflogen“, fügt Jörn Bie-
lenberg hinzu, „obwohl in ihrem
Vortrag eines sehr deutlich wurde:
Wir sind alle Rüggeberger und uns
verbindet die ‚Rüggeberg-DNA‘. Bei
aller globaler Ausrichtung - hier
liegen unsere Wurzeln und das
wird auch in Zukunft so sein.“
Die Belegschaft honorierte nicht
nur diese Aussage mit anhalten-
dem Applaus, sondern auch die
Ankündigung, dass man die Mari-
enheider Bürgerstiftung mit einer
Spende von 125.000 Euro in ihrer
Arbeit unterstützen werde. „Mit

dieser Zuwendung wollen wir
auch den Menschen in der Ge-
meinde Marienheide etwas zu-
rückgeben. Und es soll auch zei-
gen, dass ‚Wir! Von hier!‘ mehr
als ein Motto ist.“
Über PFERD:Über PFERD:Über PFERD:Über PFERD:Über PFERD:
Gegründet wurde das Unterneh-
men bereits 1799 in Ennepetal-
Altenvörde von Johan Caspar
Rüggeberg, der sich mit der Her-
stellung von Feilen und Raspeln
befasste. Sein Enkel August soll-
te dann knapp 100 Jahre später
gemeinsam mit seinen Söhnen
Emil, Robert und Alfred die Ent-
scheidung treffen, die damals
noch überschaubare Firma ins Ob-
erbergische Marienheide zu ver-
legen. Dort entwickelte sich das
Familienunternehmen mit dem
markanten Pferd im Logo zu ei-
nem der weltweit führenden Her-
steller von Werkzeugen für die
Oberflächenbearbeitung und zum
Trennen von Materialien. Heute
beschäftigt PFERD rund 2.000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in
Marienheide und in den 24 Toch-
tergesellschaften weltweit und
erzielt dabei einen Umsatz von
rund 300 Millionen Euro (2021).

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473
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Start ins Berufsleben
Karriere bei der Berufsgenossenschaft
Berufsgenossenschaften, wie
die Berufsgenossenschaft Ener-
gie Textil Elektro Medienerzeug-
nisse (BG ETEM), unterstützen
Unternehmen im Arbeitsschutz,
betreuen Versicherte nach Ar-
beitsunfällen oder bei Berufs-

krankheiten und sichern deren
Lebensunterhalt finanziell ab.
Bei der BG ETEM gibt es viele
interessante Ausbildungsmög-
lichkeiten - von der Hotelfach-
kraft bis zum dualen Studium.
Und das Wichtigste: Absolven-

ten haben gute Übernahme-
chancen.
Perspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im Öffentlichen
DienstDienstDienstDienstDienst
Berufsgenossenschaften zählen
als gesetzlich vorgeschriebene
Sozialversicherung zu den Kör-

perschaften des öffentlichen
Rechts und ihre Mitarbeitenden
gehören zum Öffentlichen Dienst.
Wer hier arbeitet, profitiert von
einem sehr sicheren Arbeitsplatz
- was ebenfalls für eine Ausbil-
dung bei der BG ETEM spricht,
denn man muss sich in der Regel
kaum Sorgen um Arbeitslosigkeit
machen. Während man in der
Hauptverwaltung in Köln zum Bei-
spiel nach der mittleren Reife eine
Ausbildung zur Sozialversiche-
rungsfachangestellten oder zur
Fachinformatikerin oder zum -
Fachinformatiker durchlaufen
kann, werden in den Bildungs-
stätten Bad Münstereifel und Li-
nowsee Hotel- und Restaurant-
fachleute sowie Köche oder Kö-
chinnen ausgebildet. Der theore-
tische Teil der Ausbildung findet
im Blockunterricht am Berufskol-
leg Eifel in Kall oder im Oberstu-
fenzentrum Ostprignitz-Ruppin in
Neuruppin statt. Interessierte soll-
ten einen guten Hauptschulab-
schluss mitbringen. Offene Aus-
bildungsplätze findet man unter
karriere.bgetem.de
BachelorBachelorBachelorBachelorBachelor-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss
Für Bewerberinnen und Bewerber
mit Hochschulreife oder einem
gleichwertigen Bildungsabschluss
steht auch der Weg zum dualen
Studium offen. So kann parallel
zur Ausbildung zur Fachinformati-
kerin oder zum -informatiker für
Anwendungsentwicklung auch das
Studium zum Bachelor of Science
in Wirtschaftsinformatik an der
Fachhochschule Südwestfalen,
dem Berufskolleg ATIW und der
Siemens Professional Education in
Paderborn absolviert werden. Der
Studiengang mit Bachelor-Ab-
schluss Sozialversicherung kom-
biniert dagegen Praxis- und Stu-
dienphasen an der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg und der Hoch-
schule der Gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Studienbeginn ist
jeweils im September, während
das Bewerbungsverfahren bereits
im Sommer des Vorjahres be-
ginnt. Die Kosten für Lehrgänge
und Unterbringung übernimmt die
BG ETEM, die während des Studi-
ums auch eine Ausbildungsvergü-
tung bezahlt und ein Notebook
stellt. (akz-o)
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung

Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings
ist es nicht immer leicht, den
Traumjob zu finden, denn die Aus-
wahl ist riesig. Viele können zudem
nicht einschätzen, was sie konkret
in einem Beruf erwartet, welche
Möglichkeiten er eröffnet und wie
es um die Zukunftsaussichten be-
stellt ist. Linda-Apotheker Matt-
hias Fischer aus Ostenfeld bei
Husum spricht sich für eine Ausbil-
dung zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten aus: „Dieser

Beruf bringt ein wirklich spannen-
des und breit gefächertes Betäti-
gungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversorgung
und Labortätigkeiten bis hin zu Do-
kumentation und Qualitätsmanage-
ment - dadurch ist der Job immer
wieder abwechslungsreich und an-
spruchsvoll“, erklärt der Experte.
Zudem gibt es noch viele weitere
Einsatzmöglichkeiten, zum Beispiel
in der Pharmaindustrie, in Kliniken
und Laboren sowie bei Kranken-
kassen oder Gesundheitsämtern.
Matthias Fischer: „Gerade in der
Apotheke jedoch machen der zwi-
schenmenschliche Kontakt und das
gute Gefühl, den Kunden zu helfen,
den Job so reizvoll.“ Dabei genießt
der Beruf ein hohes Ansehen und
ist zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu finden -
sie werden sogar händeringend ge-
sucht“, weiß der Apotheker aus ei-
gener Erfahrung. Wer sich zum phar-
mazeutisch-technischen Assisten-
ten ausbilden lassen will, sollte
mindestens einen Realschulab-
schluss mitbringen sowie Interes-
se an Naturwissenschaften wie
Biologie, Chemie und Botanik.
Ebenso sind Einfühlungsvermögen
und ein kommunikatives Wesen
gefragt. Die Ausbildung erfolgt
über zwei Jahre an einer Schule
mit anschließendem halbjährigem

Praktikum in einer Apotheke. Un-
ter www.linda.de findet man zum
Beispiel gute Anlaufstellen in
Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in
die Planung und Umsetzung von
Verkaufsaktionen und Marke-

tingmaßnahmen eingebunden“,
erläutert Matthias Fischer. Zur
Fortbildung gibt es ebenfalls zahl-
reiche Möglichkeiten, etwa die
Spezialisierung auf Indikationen
wie Diabetes, Rheuma oder Mul-
tiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)

PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-
len, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oft
auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-
bunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Getty
Images/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie Arcurs



Rundblick Gummersbach – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – Nr. 21 – www.rundblick-gummersbach.de14

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
VVVVVeränderte Öffnungszeiten seiteränderte Öffnungszeiten seiteränderte Öffnungszeiten seiteränderte Öffnungszeiten seiteränderte Öffnungszeiten seit
1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli
Bei den drei allgemeinen ärzt-
lichen Notdienstpraxen des am-
bulanten Bereitschaftsdienstes
der niedergelassenen Ärzte im
Kreis Oberberg am Kreiskranken-
haus Gummersbach, am Kreis-
krankenhaus Waldbröl und am
Krankenhaus Wipperfürth kommt
es seit dem 1. Juli zu Änderun-
gen bei den Öffnungszeiten.
Der allgemeine „hausärztli-
che“ Notdienst ist an allen drei
Standorten ab Juli täglich b isb isb isb isb is
21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr in den Praxisräumen
erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab
Juli zudem in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit
an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,

Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeri-
ger Patienten in Oberberg steht
der ärztliche Hausbesuchs-
dienst zur Verfügung. Die Haus-
besuche werden von der Arzt-
rufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kos-
tenlosen Rufnummer 116 117
erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei
den Öffnungszeiten des kinder-
und jungendärztlichen Not-
dienstes geben - dieser ist am
Kreiskrankenhaus Gummersbach
untergebracht und weiterhin mitt-
wochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9
bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar.
Auch der ambulante augenärzt-
liche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag
und Donnerstag von 19 bis 21
Uhr, Mittwoch und Freitag von
13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21
Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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